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Zürich — Zurich — Znrig«
1905. 5. April. Die Firma Alfred Simon, Zürcher Pfandleih-Institut,

in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 292 vom 5. August 4902, pag. U65), ist
infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

5. April. Die Firma Dr K. Habacker, Löwenapotheke, in Zürich I
(S. H. A. B. Nr. 457 vom 7. Juli 1893, pag. 639), ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

5. April. Inhaber der Firma S.° DemieviUe, Apotheker, aar „Löwen-
Apotheke", in Zürich I, ist Samuel Demiöville, von Palözieux (Waadt), in
Zürich in. Apotheke, Fabrikation und Handel von chemischen,
pharmazeutischen und technischen Produkten. Usteristrasse Nr. 12.

5. April. Landw. Consumrereim WH in Wil (S. H. A. B. Nr. 83 vom
13. März 1899, pag. 331). Heinrich Angst ist- aus dem Vorstand dieser
Genossenschaft ausgetreten und seine Unterschrift damit erloschen.
An dessen Stelle wurde ids Präsident gewählt: Rudolf Heller, bisher
Vizepräsident, und als Vizepräsident (neu) David Angst, alt Gemeinderat, von
und in Wil. Der Präsident oder der Vizepräsident führt je kollektiv mit
dem Aktuar rechtsverbindliche Unterschrift.

6. April. Inhaber der Firma Joseph Wormser in Zürich I ist Joseph
Wormser. von Karlsruhe (Grossh. Baden), in Zürich I. Spezialgeschäft in
Bedarfsartikeln der Baubranche, insbesondere Bauwerkzeuge und Maschinen.
Gessnerallee 54.

0. April. Die Firma G. Warth in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 267
vom 26. Juli 1901, pag. 1065), und damit die Prokura Anna Warth, ist
infolge Hinschiedes des Inhabers erloschen.

• Inhaberin der Firma A. Warth in Winterthur, welche die Aktiven
und Passiven der erstem übernimmt, ist Anna Warth, von und in Winterthur.

Gravier-Anstalt; Metall- und Kautschouk-Stempelfabrikation. Unterthor

15, zum Rosenstock.
6. April. Gewerbebaak Zürich in Zürich (S. H. A. B. Nr. 42 vom

1. Februar 1905, pag. 165): Der Verwaltungsrat hat eine weitere Kollektir-
•prokura erteilt an Rohort Baumann, von Zürich, in Zürich V.

6. April. Unter der Firma Baugesellschaft „Phöaix" Zürich hat sich,
mit Sitz in Zürich I, am 8. März 1905 eine Genossenschaft gebildet,
welche den Erwerb, die Ueberbauung und die Verwertung von
Liegenschaften, sowie die Uebernahme von Bauten aller Art zum Zwecke hat.
Jede handlungsfähige oder juristische Person kann auf schriftliche
Anmeldung hin, sowie duroh Uebernahme von mindestens einem Anteilschein
und durch die Entrichtung eines Eintrittsgeldes Mitglied der Genossenschaft

werden. Die Höhe des Eintrittsgeldes für die erst nach der
Konstituierung der Genossenschaft neuelntretendea Mitglieder wird für jeden
einzelnen Fall vom Vorstand festgesetzt. Jedem Genossenschafter steht
das Recht der Uehertragung aller oder einzelner seiner Genossenschaftsanteile

zu. Die Uehertragung unterliegt der Genehmigung des Vorstandes.
Solange die Auflösung der Genossenschaft nicht beschlossen ist, kann jeder
Genossenschafter zu beliebiger Zeit aus der Genossenschaft austreten.
Geschieht dies aber nicht in Verbindung mit der Uehertragung seiner
Anteilscheine, so erlischt sein Anrecht am Genossenschaftsvermögen. Im
Todesfalle treten die Erben in die Rechte und Pflichten des verstorbenen
Genossenschafters ein. Sind mehrere Erben vorhanden, so haben sie,
solange nicht eine Zuteilung der einzelnen Anteilscheine an bestimmte Erben
erfolgt ist, einen Vertreter zu bezeichnen, mit welchem die Genossenschaft
ausschliesslich zu verkehren hat Ein Genossenschafter kann jederzeit aus
wichtigen Gründen durch Mehrheitsbeschluss der Generalversammlung als
Mitglied ausgeschlossen werden. Ueber das Vorliegen von wichtigen
Gründen entscheidet in jedem einzelnen Fall die Generalversammlung.
Das Genossenschaftskapital hesteht aus dem Totalhetrag der jewellen
ausgegebenen Anteilscheine (Im Minimum Fr. 200,000). Jeder Anteilschein
beträgt Fr. 500 und ist bei der Uebernahme voll einzuhezahlen. Die Zahl
der Anteilscheine ist uübesohräDkt, ehensö die Zahl der Anteilscheine,
welche ein einzelner Genossenschafter besitzen darf. Die Anteilscheine
lauten auf den Namen des Genössenschafters. Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft haftet nur ihr Vermögen. Die peräönliohe Haltbarkeit
der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Der naoh Abzug aller PasSiv-
zlnse, der Spesen, der übrigen Ausgaben für die Verwaltnn'g und deti.
ordentlichen Unterhalt der Liegenschaften, sowie naoh Abschreibung all-
falliger Verluste verbleibende Ueherschuss der Aktiven üher die Passiven
hildet den Jahresgewinn der Genossenschaft. Davon werden vorerst
mindestens 10 •/« dem Reservefonds zugesebriehen, solange derselbe nicht
10°/o des Genossensohaftskapitals beträgt. Von dem verbloihenden Betrag
wird eine ordentliche Dividende von 4°/» auf das Genossensohaftskapital
ausgerichtet. Ein allfälliger Ueherschuss des Jahresgewinnes über diese
Verwendung hinaus gehört zu 40 u/o dem Vorstand. Die übrigen 60'/«
stehen zur Verfügung der Genera!vorsammlung, um, soweit sie von dieser

nicht zu weiteren Reserveanlagen hestimmt oder au! neue Rechnung
vorgetragen werden sollen, als Superdividends an die Genossenschafter
ausgerichtet zu werden. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, der Vorstand und die Kontrollstelle. Der Vorstand, bestehen^
aus Präsident, Vizepräsident und Aktuar, vertritt die Genossenschaft naen
aussen und es fuhren dessen Mitglieder zu zweien kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Oscar Guhl, von Steckborn (Thur-
gau); Vizepräsident ist Hans Baur, von Zürich, und Aktuar ist Albert
Meier, von Zürich; alle in Zürich V. Geschäftslokal: Zürich I, Bahnhofstrasse

72.
6. April. Inhaherin der ° Firma H. Lehm&nn-FIeseh in Seehach ist

Marie Lehmann geb. Flesch, von Vechingen (Bern), in Seebach.
Dachdeckergeschäft und Handel in Baumaterialien. Im Egghühl. Die Firma,
erteilt Prokura an den Ehemann der Inhaberin Friedrich-Lehmann-Flesch.

6. April. Die Firma M. Rüttimann in Winterthur *(S. H. A. B. Nr. 332
vom 6. Dezember 1898, pag. 1381) ist infolge Aufgabe des Geschäitse
erloschen.

Ben — Bene — Berka
Bureau Bdp (Bezirk Seftigen).

1905. 6. April. Unter dem Namen Feidschützengesellscbaft Burgistein
besteht, mit Sitz in Burgistein, ein Verein, welcher die Förderung des
freiwilligen Schiesswesens und die Ausbildung guter Schützen, sowie die
Pflege der Kameradschaftlichkeit und Geselligkeit unter den Mitgliedern
bezweckt Die Statuten sind am 21. Februar 1904 festgestellt worden. Der
Verein hesteht aus Aktiv-, Passiv- und Ehrenmitgliedern. Der Beitritt zur
Gesellschaft darf keinem schiesspflichtigen Schweizerbürger verweigert
werden. Im fernem steht jedem Bürger der Eintritt offen, der im Besitze
der bürgerlichen Rechte und Ehren steht. Die Aufnahme geschieht durch
Beschluss der Hauptversammlung nach vorheriger Anmeldung bei einem
Vorstandsmitgliede. Die Mitgliedschaft wird erworben durch Unterzeichnung
der Vereiusstatuten. Das Eintrittsgeld beträgt sechs Franken. Der jährliche
Unterhaltungsheitrag wird durch die Hauptversammlung hestimmt Die
Ehrenmitgliedschaft kann solchen Personen erteilt werden, die sich um
den Verein im besonderen oder um d*s freiwillige Schiesswesen im
allgemeinen verdient gemacht haben. Die Mitgliedschaft erlischt durch
freiwilligen Austritt mittelst schriftlicher Erklärung heim Vorstande, durch
Tod und durch Verlust der bürgerlichen Ehrenfähigkeit, sowie dnroh
Ausschluss seitens der Hauptversammlung. Mit dem Ausscheiden erlischt jeder
Anspruch auf das Vereinsvermögen. Die Bekanntmachung der Versammlungen
erfolgt durch Bietkarten an die Mitglieder oder durch Publikation im
Amtsanzeiger von Seftigen. Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet einzig
das Vereinsvermögen. Die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist
ausgeschlossen. Die Organe des Vereins sindf Die Vereinsversammlupg
(Hauptversammlung), ein aus 7 Mitglidern bestehender Vorstand und die
Rechnungsrevisoren. Namens des Vereins führen der Präsident oder der
Vize-Präsident und der Sekretär des Vorstandes kollektiv die rechtsverbindliche

Unterschrift. Präsident ist: Nikiaus Berger, Pächter, zu Schönegg;

Vize-Präsident (zugleich Schützenmeister) ist: Gottfried Vollenwyder,
Dachdecker, auf dem Aebnit, und Sekretär ist: Gottfried Fahrni, Gemeinderat,

im Burgiwil, alle zu Burgistein.

Bureau Erlach.
3. April. Aus dem Vorstand der Dampfdresch- und 8ägegenossen-

schaft Ins in Ins (S. H. A. B. Nr. 22 vom 24. Januar 1901, pag. 85) ist der
Kassier Fritz Schumacher - Küpfer ausgetreten; an seine Stelle ist ids
Kassier in den Vorstand gewählt worden: Adolf Füri, Landwirt, von
und in los.

3. April. Unterm 14. Februar 1905 hat sich in Finsterhennen unter
dem Namen: Zuckerrübenbau-Genossenschaft Pinsterhennen, mit Sitz in
Finsterhennen, im Sinne von Art. 678 0. R. eine Genossenschaft
gebildet Die Genossenschaft dauert unbestimmte Zeit Die Genossenschaft
bezweckt den Anbau von Zuckerrüben und die kaufs- oder pachtweise
Uebernahme der dazu erforderlichen Liegenschaften nebst Betriebsinventar.
Erfordernisse zur Erwerhung der Mitgliedschaft, soweit neue Bewerber
betreffend, sind: a. Anmeldung des Bewerbers heim Vorstandspräsidenten,'
Aufnahme durch die Generalversammlung und Unterzeichnung der Statuten;
b. Einzahlung mindestens eines Stammanteilscheines von Fr. 200 und eines
von der Generalversammlung zu besohliessenden Eintrittsgeldes. Die
Mitgliedschaft erlischt durch freiwilligen Austritt, Tod, Konkurs, Auspfändung
und Ausschluss. Der freiwillige Austritt kann nur auf Sohluss eines
Geschäftsjahres (31. Dezember) erfolgen und muss mindestens drei Mohate
vorher dem Präsidenten des Vorstandes sohriftlich angezeigt werden: 'Der'
Ausschluss eines Mitgliedes muss erfolgen, wenn dasselbe keinen Stamin-
anteil mehr besitzt. Als fernere Ausschlussgründe gölten: Unwürdiges
Betragen gegenüher der Genossenschaft; Verurteilung zu einer entehrenden)
Strafe eto. (vide Art 685 0. R.). Das Genossenschaftskapital wird
beschafft : a. durch Einzahlung von mindestens einem Stamxhanteilschdhi von
Fr. 200 per Mitglied. Die Zahl der von jedem Genossenschafter zu
übernehmenden Scheine und den Modus der Einzahlung bestimmt die
Generalversammlung; b. durch Aufnahmen von Darlehen; c. duroh Vorschüsse deit
Zuckerfabrik Aarberg; d. aus den zurüokgelegten Rechnungsübersöhüsssn'
nach Beschluss der Generalversammlung (Relnvermögen). Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft

t
haftet nur das Vermögen derselhen

(inhegriffeu das einhezahlte GenobSehschaffbRapital); eine persönliche
Haftbarkeit ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: a. die
Generalversammlung; b. der Vorstand;.c. die Kontrollstelle (Revisoren).
Der Vorstand hesteht aus fünf Mitgliedern, nämlich: dem Präsidenten,
dem Vizepräsidenten, dem Kassier, dem Sekretär und einem Beisitzer
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Er wird aus der Zahl der Genossenschafter auf eine Amtsdauer von zwei
Jahren gewählt In den Vorstand sind gewählt worden: a. als Präsident:
Johann Gottfried Probst, Johs. sei., Landwirt; b. als Vizepräsident: Rranz
Lehmann, Augs, sei., von Rehden, Westpreussen, Direktor der Zuckerfabrik,

in Aarberg; c. als Kassier: Hermann Gross, Jbs., Landwirt; d. als
Sekretär: Jakob Meier, Jbs. sei., Landwirt und Messerschmied, von Trub;
e. als Beisitzer: Alfred Nikiaus, Jbs. sei., Landwirt, von und zu Müntsche-
mier. Die sub litt, a und c genannten Vorstandsmitglieder sind von und
wohnhaft in Finsterhennen und der sub litt, d Genannte ist ebenfalls in
Finsterhennen wohnhaft Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach
aussen. Präsident, Vizepräsident und Sekretär führen namens der Genossenschaft

die verbindliche Unterschrift durch kollektive Zeichnung zu zweien.
Ueber die Verwendung eines allfälligen Rechnungsüberschusses und die
Verzinsung der Stammanteile bat die Generalversammlung zu beschliessen
(§ 15, Ziff. 7, litt. f). Wenn die Stammanteilscheine nach Mitgabe des
jeweiligen letzten Rechnungsabschlusses bei der Zahlfälligkeit vollwertig
(Fr. 200) sind, findet die Auszahlung je nach Beschluss der Generalversammlung

innert spätestens vier Jahren wie folgt statt: a. Im Falle Ab-
sterbens eines Mitgliedes vollwertig; b bei Verlust der Mitgliedschaft
infolge von freiwilligem Austritt, Ausschluss, Konkurs oder Auspfändung
50 bis 80 °/° des Nominalwertes der Scheine. Sollten die Stammanteilscheine

bei der Zahlfälligkeit den Nominalwert nicht erreichen, so sind
die oben vorgesehenen Rückzahlungen verhältnismässig herabzusetzen. In
allen Fällen sind die Scheine vollständig quittiert zurückzugeben. Bis zur
Rückzahlung haftet der einbezahlte Betrag für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft und die Verzinsung erfolgt inzwischen, wie die der
übrigen Anteilscheine (§ 9). Andere Ansprüche als die hievor festgesetzten
kann ein ausscheidendes Mitglied auf das Vermögen der Genossenschaft
nicht erheben (§ 10). Im Falle der Auflösung der Genossenschaft wird
die Liquidation durch den Vorstand vorgenommen. Aus den vorhandenen
Aktiven sind vorerst die Schulden der Genossenschaft und erst nachher
die Stammanteile der Genossenschafter zu bezahlen. Der allfällig
verbleibende Ueberschuss ist unter die Mitglieder im Verhältnis der von
ihnen einbezahlten Stammanteile zu verteilen (§ 291.

4. April. Inhaber der Firma Ulr. Reinhard in Müntschemier ist Ulrich
Reinhard, von Sumiswald, in Müntschemier. Natur des Geschäftes: Spe-
zerei-, Tuch- und Schuhhandlung.

Bureau Wangen.
5. April. Die Käsereigenossenächaft Oschwand auf der Oschwand,

Gemeinde Ochlenberg (S. H. A. B. Nr. 171 vom 30. April 1902, pag. 681),
hat in den Vorstand gewählt: als Präsident: Ernst Gygax im Oberhof,
und als Sekretär: Franz Bögli in Spich, Gomeinde Ochlenberg. Als
Vizepräsident und Beisitzer wurden die Alten bestätigt.

5. April. Die Firma Josef Lipp in Ilerzogenbuchsee (S. H A. B. Nr. 3
vom 4. Januar 1905, pag. 10), ist wegen Wegzugs gelöscht worden.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de fribourg.

1905. 6 avril. Usant de la facultd prdvue ä l'art. 21, dernier alinda
des Statuts, le conseil d'administratlon de la Sooiete da Faniculaire Neu-
veville-Sl Pierre, ayant son sidge ä Fribourg (F. o. s. du c. du 17 septembre
1897, n° 236, page 968), ddcide de ddldguer ses pleins pouvoirs ä l'admi-
nistrateur Paul Blancpain, domicilii ä Fribourg, qui engagera par sa seule
signature la socidtd vis-ä-vis des tiers. La socidtd est dös lors reprdsentde'
vis-ä-vis des tiers par la signature collective du president et du secretaire
du conseil d'administration ou par la signature de l'administrateur-deldgud.

Basel-Laud — Bäle-Campagne — Basilea-Campagaa

1905. 5. April. Unter dem Namen Elektro Wiutersingen besteht,
mit Sitz in Wintersingen, eine Genossenschaft, welche den Zweck hat,
den Bewohnern von Wintersingen elektrische Kraft und Licht abzugeben.
Die Statuten sind am 2. März 1905 festgestellt worden. Mitglied der
Genossenschaft können alle Einwohner von Wintersingen sowie die Einwohnergemeinde

Wintersingen werden, sofern genügend Kraft vorhanden ist.
Der Eintritt in die Genossenschaft ist bedingt durch Unterzeichnung der
Statuten. Später Eintretende haben ihr Gesuch schriftlich dem Präsidenten
des Vorstandes zuhanden der Generalversammlung einzureichen. Letztere
setzt jeweilen an der ordentlichen Jahesversammlung die Eintrittsgebühr
für das laufende Jahr fest. Ausserdem haben sie eine nach Massgabe des

Zeitpunktes ihres Eintritts festzusetzende Nachvergütung zu leisten, welche
sieb nach dem Stand des Genossenschaftsvermögens richtet Der Austritt
aus der Genossenschaft stebt jedem Mitgliede nach vorausgegangener
dreimonatlicher Kündigung auf Ende des Rechnungsjahres frei. Wegzug oder
Geschäftsaufgabe begründen eine Austrittserklärung auch im Laufe des
Jahres. Die Mitgliedschaft erlischt durch den Tod. Die Erben, resp. die
Uebernehmer fraglicher Gebäulichkeiten treten an die Stelle des
Verstorbenen, ebenso der Käufer einer Gebäulichkeit an die Stelle des
Verkäufers. Ferner erlischt die Mitgliedschaft zufolge Ausschlusses durch den
Vorstand, wenn ein Mitglied die Genossenschaft gefährdet und wiederholt
seinen Verpflichtungen nicht nachkommt. Ein ausgeschlossenes Mitglied
hat das Recht, innert Monatsfrist an die Generalversammlung zu rekurrieren.
Austretende UDd ausgeschlossene Mitglieder verlieren jeglichen Anspruch
am Genossenschaftsv&rmögen und haften der Genossenschaft gegenüber
noch während eines Jahres vom Tage des Austrittes an. Für die
Verpflichtungen der Genossenschaft haftet in erster Linie das Genossenschaftsvermögen;

reicht dasselbe nicht aus, so haften die Mitglieder"wie folgt:
a. für jede Lampe mit Fr. 20, b. für jeden Posamentstuhl mit Fr. 40,
c. für jede Pferdekraft mit Fr. 150. Reicht auch dies nicht aus, so
haften die einzelnen Genossenschafter persönlich und solidarisch gemäss
Art. 689 Obligationenrecht für sämtliche Verbindlichkeiten der Genossenschaft

Von dem nach Abzug der Verwaltungskoston, der statutarischen
und geschäftsmässigen Abschreibungen auf Mobiliar und Liegenschaften
aus dem Geschäftsbetriebe sich ergebenden Reingewinn fallen 25 % in den
Reservefonds, 25 °/o in den Erneuerungsfonds, über die übrigen 50 %
verfügt die Generalversammlung. Die Organe der Genossenschaft sind: 1) die
Generalversammlung, 2) der aus 7 Mitgliedern bestehende Vorstand, 3) die
Rechnungsprüfungskommission. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die
Genossenschaft führen der Präsident oder der Vizepräsident kollektiv mit
dem Aktuar. Mitglieder des Vorstandes sind: Christian Straumann, von
Ziefen, Präsident; Heinrich Weiss-Schaffner, von Buus, Vizepräsident;
Karl Graf-Rohrer, von Wintersingen, Aktuar; Karl Schaffner-Graf, von
Wintersingen, Kassier; Albert Brodbeck, von Wintersingen, Materialverwalter;

Reinhard Roth, von Niederbipp, Beisitzer; Fritz Meier, von Buus,
Beisitzer; sämtliche wohnhaft in Wintersingdn.

VFaadt — Tand — Tand

Bureau d'Aigle.
1905. 6 avril. Sous le nom de 8ociet6 de Tir aux Armes de Guerre

de la Forclaz, il est fondd une socidtd qui a son sidge ä la Forclaz, riöre

Ormont-Dessous, et a pour but d'exercer ses membres au tir et de faclliter
aux militaires leur tir obligatoire. Est membre de la socidtd, tout citoyen
suisse, ägd de seize ans rdvolus, qui en fait la demande ä l'assemblde
gdndrale ou le jour du tir obligatoire, et qui aura dtd admis par vote au
bulletin secret, ä la majoritd des voix des membres prdsents. Chaque
socidtaire aura ä payer une finance de rdception et une contribution
annuelle, ddtermindes chaque annde par l'assemblde gdndrale. La qualitd
de socidtaire se perd par ddeds, ddmission ou ensuite d'expulsion pro-
noncde par l'assemblde gdndrale des membres de la socidtd. Les
convocations sont faites par avis dans un journal local et par affiche au pilier
public. Les obligations de la socidtd ne sont garanties que par l'actiL
social. Les organes de la socidtd sont: l'assemblde gdndrale des membres
de la socidtd et un comitd de cinq membres, nommds chaque annde, au
scrutin de liste, par l'assemblde gdndrale. La socidtd est engagde vis-ä-vis
des tiers par la signature collective du president et du secretaire. Le
president est: Alexis Vurlod, et le secretaire: Alfred Morex, tous deux d'Or-
mont-Dessous, domicilids ä La Forclaz, riöre ce lieu.

Bureau de Lautanne.
4 avril. Oretto Pizzoglio, de Bioglio (Novare, Italie), et Joseph Sola,

de Valdengo (Novare, Italie), les deux domicilids ä Lausanne, ont constitud
sous la raison sociale Pizzoglio et 8oIa, une socidtd en nom collectif, ayant
son sidge ä Lausanne, et qui a commence le l*r janvier 1905. Genre d'in-
dustrie: Entreprise generale de travaux en ciment. Bureau: rue Haldimand,ll.

4 avril. Le chef de la maison J. Waldburger, ä Lausanne, est Jean
Waldburger, de Teufen (Appenzell), domicilid ä Lausanne. Genre de
commerce: Boucherie chevaline, Cheneau de Bourg, 20.

4 avril. Le chef de la maison C. Lavanchy-Blanc, ä Lausanne, est
Constant Lavanchy, all id Blanc, de Lutry et Forel, domicilid ä Lausanne.
Genre de commerce: Exploitation du Cafe Blanc, Palud, 16.

5 avril. Achille Martin, de Grenoble (France), domicilid ä Lausanne,
Henri Hertig, do Raderswil (Berne), et Oscar Pdneveyre, de Lausanne,
les deux derniers domicilids ä Renens, ont constitud sous la raison
sociale Entreprise generale de constructions Martin, Hertig et Peneveyre,
une socidte en nom collectif ayant son sidge ä Renens et qui a commence
le 1er janvier 1905. Genre d'industrie: Entreprise gdndralo de construction.
Bureau et chantier: ä Renens.

6 avril. La raison C. L. Monnet, ä Lausanne, exploitation du «Cafe
Lyrique et de la Bourse» (F. o. s. du c.' du 22 novembre 1901, n° 391,
page 1562), est radide ensuite de romise de commerce.

6 avril. Le chef de la maison Ang. Müller, ä Lausanne, est Auguste
Müller, de Belp (Berne), domicilid ä Lausanne. Genre de • commerce:
Exploitation du «Cafe Lyrique», avenue de Georgette.

Bureau de Morges.

5 avril. Dans son assemblde gdndrale du 4 mars 1905, la 8ociete
da la laiterie de Bassenges, association dont le sidge est ä Ecublens
(F. o. s. du c. du 29 septembre 1897, n° 245, page 1007), a proeddd au
renouvellemönt de son comite et a 61u secretaire Alphonse Masson, et
caissier Ulysse Vulliamy, les deux ä Ecublens. Emile Masson a cessd de
faire partie du dit comite.

5 avril. Le ohef de la maison A. Kernen, ä Tolochenaz, est Albert
Kernen, de Reutigen (Berne), domicilid ä Tolochenaz. Genre de commerce:
Exploitation de l'industrie laitidre.

5 avril. La raison 8. Merz, ä Morges (F. o. s. du c. du 25 mars 1901,
n° 107, page 425), est radide ensuite de remise de commerce.

TVallls — Valals — Vallese

Bureau de St-Maurice.

1905. 5 avril. La socidtd anonyme Societo generale de conserves
alimentaires, ä Saxon (F. o. s. du c. du 23 mars 1901, n° 104, page 414,
et du 30 juin 1904, n° 262, page 1045), a, dans sa sdance du 20 mars
1905, decide les modifications suivantes: Maurice Guigoz et Eugdne Seiter,
ä Saxon, sont nommds fondds de pouvoirs de la socidtd. En outre, les
conditions dans lesquelles la signature sociale sera donnde sont modißdes
on ce sens que Albano Fama, ä Saxon, ddjä fondd de pouvoirs, pourra
ddsormais signer seul. Maurice Guigoz et Eugdne Seiter signeront collec-
tivement entre eux, par procuration de la socidtd. II n'est apporte aueune
modification ä la signature de Arthur Robert, administrateur-ddl6gue de
la socidte.

Neuenbürg — NeucMtel — Neuchätel

Bureau de La Chaux-de-Fonds.

1905. 5 avril. Sous la denomination de Hyndicat patronal des plü-
triers-peintres de La Chaujc-de-Fonds, il a dte constitud ä La Chaux-de-
Fonds une association ayant pour but de veiller aux intdröts gdndraux
des patrons plätriors-peintres. Les Statuts de la socidtd sont du 24 mars
1905. La durde de l'assoclation est inddtermlnde. Pour 6tre re^u membre
de la socidtd, il faut dtre patron plätrier-pelntre etabli dans le district de
La Chaux-de-Fonds depuis un an, en formuler la demande par derit et
declarer adhdrer aux Statuts. Chaque socidtaire peut demissionner en prd-
venant par lottre chargde le president du comite au moins trois mois ä
l'avance Le ddmissionnairo est tenu de payer sa cotisation pour l'annde
entiöre et une finance do sortie de quinze francs. La qualitd de socidtaire
se perd encore par la mort, la cessation de Sexploitation d'un commerce
de plätrier-peintre et l'exclusion. Le socidtaire exclu devra payer la mdme
finance de sortie que le ddmissionnalre. La cotisation annuelle dventuelle
et la mise d'entrde sont fixdes par l'assemblde gdn6rale. L'avoir do l'asso-
ciation rdpond seul pour les obligations de l'association; les socidtaires
n'ont aucune responsabilitd personnelle. Les publications de la socidte
sont faites dans le «National Suisse», paraissant ä La Chaux-de-Fonds.
Les organes de l'association sont: a. l'assemblde gdndrale; b. un comitd
de sept membres; c. deux vdrificateurs. L'association est valablement engages

vis-ä-vis des tiers par la signature collective de deux membres du
bureau du comite. Le bureau du comite est forme du president, du secretaire

et du caissier. Le comite est compose de Adolphe Chassot, de Neu-
chätel, president; Frederic Dessoulavy, de Fenin, vice-president; Henri
Danchaud, de St-Sylvain (France), secretaire; Salvator Delvecchio, de
Vintebbio (Italie), caissier; Francois Brusa, de Grantolla (Italie); Jean
Delvecchio, pdre, de Vintebbio (Italie), et Henri Bruno, Ills, de Cellio
(Italie), ces trois derniers membres adjoints; tous domicilids ä La Chaux-
de-Fonds.

5 avril. La procuration conf6r6e par la Soclete anonyme, Les Fils
de L. Braunschweig, Fabrique Election, ä La Chaux-de-Fonds (F. o. 3.
du c. du 31 janvier 1905, n° 40, page 157), ä Camille Braunschweig, est
dteinte ensuite de la retraite volontalre de ce dernier.
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Tableau eomparatif des polngonnements effectufe etudes essals faifs par les bureaux de contrdle des ouvrages d'or et d'argent

pendant le 1« trimestre de chaonne des annöes 19Q4 et lOQg.

Bureaux

1. Bienne
2. Chanx-de-Fonds
8. Delämont
4. Fleurier
6. Genäve
6. Grangea(Soleure)
7. Locle
8. NeuchAtel
9. Noirmont.

10. Porrentruy
11. St-Imier
12. Schaffhouse
18. TrameUn

Total
Plus 1905

Moins 1905

Boltes de mentres polnfonndet

Boltea d'or
1904
PliOM

7,179
116,471

2
1,674
4,251

571
19,868

8,052
U4

2,150

165,227

1905
PltOM

6,847
74,796

1,655
8,041

640
18,922

3,845
24

2,189

110,909

44,818

Soltea d'araent
1904
PMom

96.684
12,072
16.685
19,879
40,886
93,949
22,522

2,378
105,258
56.990
44,083
23,257

111,172

646,315

1905
PliSM
96.062
12,815
24,522
80,984
56,261
94,147
20,886
18,968

117.828
49 040
48 516
12,251

100.616

677,842
82,527

Total dew bolte»
1904

PUOM

103,863
128,543

16,687
21,053
45,187
94,520
42,376

2,878
108,310
57,014
46,233
23,257

111.172

800,542

°/o

13.0
16.1
2.0
2,6
6,6

11.8
6,3
0,8

13,6
7.1
6.8
2.9

13.9

100

1905
PUOM

102,409
87,611
24,522
82,689
59,802
94,787
89,758
18968

121,168
49,064
50,655
12,257

100,616

788,751

11,791

°/e

13.0
11.1
3,1
4.1
7.5

12,0
6,0
1,8

15,4
6.2
6,4
1.6

12,8

100

1,5

Bottii parant dooMt
tuMtbonts rt(ii*4«

au polnfonnemsflt

1904
PMom

492
387
179
68

5
146

6
94

102

157

1,732

1905
Pilots

268
264

126

110
98

180

177

246

1,468

264

Objet* de bijouterie
et iforfbvrorie poinponndt

1904
PUots

1,703
87

4
6,312

40
20

1

8
9,878

17,053

7»
10,0
0,6

0,0
81,2

0,2
0,1

0,0
0,0

58,0

100

1905
Pilots
1,911

187

1

5,829

82

24
7,942

15,899

1,154

7»
12.0
0,9

0,0
36,7

0,1
0,2

0,1
50,0

100

6.8

Essais de Bnfuts
d'or et d*arfeat •

1904
Hombr*

751
2,405

64
117

200
161
85

180
180
92

121
122

4,378

7»
17,2
54,9

1,4

V
4.6
3.7
1,9
3,0
8.0
2.1
2.8
2,8

100

1905
Hombr*

768
1,604

106
106

147
246
106
126
128
172
181
95

3,781

647

7«
20,6
48,0

2,8
2£

4,0
6,6
2,8
8,4
8.4
4,6
3.5
2,5

100

14,8

Btrne, le 7 avril 1905. Bureau fdddral des matteres d'or et d'argent.

Annoncen-Paeht:
Badelf Kues«, Zlrlek, Burm etc. Privat-Anzeigen. — Annonce« non officielles. Kodoipk*1^^^^«, Mb

Äg vonur CenöDlheizunten önjcli-, Bad- und KlostfKlnrtcMunsensäs; m
Bureau LUGANO: Casa Nessi. Fabrik: Zofinqen (KtAargail). Bureau ST.GALLEN: Lämmlibrunnstrasse 45.

Societe de Finduntrie des llötels
L'assemblee generale ordinaire des actionnaires est convoquüe pour

le mercredi, 12 avril 1905, ä 3 heures, ä l'hötel Metropole, ä Geneve.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration sur l'exercice 1904.
2° Rapport des comm i ssaires-vürificateurs.
3° Votation sur les conclusions de ces rapports.
4° Nomination de deux administrateurs.
5° Nomination des commissaires-vörificateurs.

Pour pouvoir etre representees ä l'assembtee generale, ies actions
doivent ötre deposees jusqu'au mardi, 11 avril, ä la caisse de MM. Galopin,
Forget & C°, banquiers, 66, rue du Stand.

Le bilan et le compte de profits et pertes au 31 decembre 1904, ap-
prouves par MM. les Gommissaires-verificateurs, sont ä la disposition de
MM. les actionnaires ä l'adresse ci-dessus. (787')

l Füllfederhalter ,Just'
Letzte

Neuheit

Uebertrifft alles bis jetzt ^Dagewesene.
Vortrefflich funktionierend. Regelmässiger Aus-
fluss. Teleskop-Kappe. Kaufen Sie keine
Füllfederhalter, ohne vorher besichtigt zu haben.

Verlangen Sie den Namen JUST. ,.v.

I
S. -jH -Ol

^rPQ®*

O CS

„flu Jupiter", «Senf, Rue Murd, 1Z
Fr. 7.50. DerBetrag
wird zurückgogob.
wenn der Apparat
nicht konveniert.

Niif Em 1 Eft kostet dieser ganz vor-
11IU. 11* Vt«JU züglioh laut und sehr
deutlich spielende

Volks-Phonograph
der trotz seines staunond billigen Preises
von solider Arbeit ist und ebensogut spielt,
wie ein teurer Phonograph, Walzen die
allerbesten der Welt, Fr. 1.35 per Stück,
aus einer Fabrik (Pathö), die täglich über
50,000 Walzen und 1000 Phonographen
anfertigt. — Mit 6 Walzen wird ohiger
Phonograph für Fr. 15 gegen Nachnahme

geliefert. Mit breitem Aluminiumtrichter Fr. 1.50 mehr. Zeugnis: Herr
Paul Gschwend in Oberhofen (Kt. Bern) schreibt: Es ist meine grösste
Freude, Ihnen mitteilen zu können, dass der von Ihnen bezogene Volks-
Phonograph tadellos und wunderschön spielt. Ich spreche Ihnen darüber
meine grösste Zufriedenheit aus. llunderte von freiwilligen
Anerkennungsschreiben stehen zur Verfügung. Warenverzeichnis und Katalog
üher teurere Phonographen gratis und franko. (321)

Kleinere Eisengiesserei
und mechanische Werkstätte

mit konstanter Wasserkraft (Francis-Turbine), eigener elektrischer
Beleuchtungeanlage, vorzüglich oingerichtet, mit grosser und sehr guter
Kundschaft, ist wegen vorgerücktem Alter des Besitzers unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen. Fachleuten mit Kapital ist hier eine sichere
Existenz geboten. Gef. Aufragen sind zu richten unter Chiffre B o 2245 Y
an Haasenslein & Yogier, Bern. (870.)

Dr. Uictor Harrer, Rechtsanwalt
hat nach mehrjähriger praktischer Tätigkeit bei Rechtsanwälten der Kantone

Zürich und Aargau in [853]

Zürich, Bahnhotslrasse 81

ein Adv«kaiurburcan eröffnet
und empfiehlt sich zu gewissenhafter Besorgung aller Rechtssachen.

handwerkerbatik Basel.
Aktionkapital: Fr. 6,000,000. — Reserven: Fr. 2,300,000.

Wir nehmen Einzahlungen an gegen unsere

3VI« Obligationen, al pari
3—5 Jahre fest, auf den Namen oder den Inhaber lautend.

(71;) Die Direktion.

Anglo-Swlss Condensed HR Co. Cham

Die Herren Aktionäre dieser* Gesellschaft werden auf Samstag, den
15. April 1905, mittags 12 Uhr, zur

38. ordentlichen Generalversammlung
in. den Theatersaal „Neudorf" in Cham

eingeladen.
Traktanden:

1) Vorlage der Jahresrechnung und Bericht des Verwaltungsrates über
das Geschäftsjahr 1904.

2) Bericht der Rechnungsrevisoren.
3) Beschlussfassung über Verwendimg des Jahreserträgnisses und des

Reservefonds.
4) Erhöhimg des Aktienkapitals auf zwanzig Millionen Franken,

bezüglich Statutenänderung und damit zusammenhängende Fragen.

Anschliessend an die ordentliche Generalversammlung findet eine

ausserordentliche Generalversammlung
statt, zur Behandlung folgender Traktanden:

1) Vorlage und Genehmigung des Fusionsvertrages mit der Sociöte
anonyme Henri Nestle, Vevey.

2) Vorlage und Genehmigung der Statuten der neuen Gesellschaft.
3) Neuwahl des Verwaltungsrates und der Rechnungsrevisoren auf

Grund der neuen Statuten.
Eintrittskarten sind bis 12. April beim Bureau in Cham zu beziehen,

gegen Einsendung eines in numerischer Reihenfolge angefertigten
Aktienverzeichnisses. Der Jahresbericht steht zur Verfügung der HH. Aktionäre.

Die Rücksicht auf eine wirksame Kontrolle gestattet es nicht, nach
dem 12. April Eintrittskarten auszugeben.

Unter Verweisung auf die grosse Wichtigkeit der Traktanden und die
Notwendigkeit, dass zur Beschlussfassung Uber einen Teil der obigen
Traktanden die Zustimmung der Inhaber von */* der emittierten Aktien erforderlich
ist, ergeht an die Herren Aktionäre die dringende Einladung, ihren Aktienbesitz
möglichst vollzählig anzumelden, resp. vertreten zu lassen.

Cham, 28. März 1905.

(785;)
Namens des Verwaltungsrates,

Der Präsident:
H. E Strenlf.
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Luftkurort am Vierwfttd>

mit Ohalet-Dependance
Familienpension in herrlicher, erhöhter und geschützter Lage. 10 Minuten
von der Laudungsbrücke. Mod. Komfort Gedeckte Glasveranda. Grosser
Garten. Bäder. Pensionspreis inkl. Zimtrier Fr. 5 bis 8. Portier und Wagen

'[599]' an der Landungsbrücke.
Besitzerin: Frl. Anguita Müller.

Inältut Dr. Schmidt, St. Gullen
Sekundär-, Industrie- u. Handelsabteilung u. Gymnasium

Vorbereitung für Mittelschulen, Polytechnikum, Uni-
vertität und Kaufmännische Praxis. — Sommersemesterhegiim
25. April! | (691)

BaslerKantonalbank
(Staatsgarantie).

Wir künden hiemit unsere sämtlichen

4:°|0 ObligätioneD
deren Veptjragsdauer bis 30.' Juni 4905 abläuft, z'uir Rückzahlung auf dib
vertraksgentässe Frist von drei Monaten.

Wir offerieren die KonVersibri dieser Titel in
6si o® 14 10 ationen al pari• ah u •' >

• «•! _ • k • ' I

auf drei bis fünf Jahre fest mit nächberi^br dBithonaüichet
i<"s# Die Verzinsung der nicht konvertierten Titel hört mit dem Ablauf der
Kündigüügsfrist auf. Diejenigen Stücke, für welche die Konversion
gewünscht wird, sind behufs Abstempelung an unserer Kassa einzureichen:

Basel, den 31. März 4905. (805)
Die Direktion.

SOCIETY
du

Grand Rötel de Uevey $ Palace-Rötel
Messieurs les actionnaires spnt convoquäs en assamhlee generale pour

le mercredi, 26 avfil, ä 3 heures, au siege de la soclbte.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration. et de MM. les contröleurs.
2° Approbation des comptes et decharge au conseil et aux contröleurs.
3° Fixation du dividends.
4» Nomination de 3 contröleurs. [827]
5* Propositions individuelles.

Les cartes pour assister ä l'assemblöe seront dölivrees par le Crödit
du Löman sur Präsentation des titres.

Vevey, le 27 mars 1905.
IiC conaeil d'admlnlatratlon.

UMmM Farlolz- & IiiäolmptÄ A. 6.

in Hochdorf
feneralrersamwlung

Freitag, den 28. April 1905, nachmittags 4 Uhr, im Hotel Waldstätterhof
in Luzern.

Traktahden:
1) Protokoll der letzten Generalversammlung.
2) Vorlage der Jahresrechnung pro 1904, samt Bericht, und bezügliche

Anträge. (871.)
3) Wahl eines Verwaltungsratsmitgliedes.
4)' Wähl der Kontrollstelle.

Der Präsident des Verwatyingsrates:
J. Schmitt

Der Sekretär:
DT Max Stahell

Basier Handelsbank in Basel.
Volleinbezahltes Aktlenkapital: Fr. 20,000,000.—
Reservefonds: » 3,500,000. —•

Ausgabe von Obligationen.
Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

3*14*1; Obligationen unseres Institutes
aluf 3, 4 octöi 51 Jätire f&t

—— ä i. wup *• K •

UBPfie, Obligationen werden in durch 500 teilbaren Beträgen in Franken

F^pfcfrJtel sind mit Semestercöupöhs per 15. Januar und 15. Jüli o'tfe'r

IK April und 15. Oktober verstehen.
'

ft^Die auf 3, 4 oder 5 Jahre fest' ausgestellten Obligationen können nach
Ablauf sowohl vom Gläubiger als von der Schuldnerin. auf 6 Monate
gekündet werden und zwar jeweils auf einen Coupontermin. Je nach Wunsch
werden Obligationen auf Namen 'oder Inhaber ausgegeben. Dieselben sind
an unserer Kassa, sowie bei unserer Wechselstube erhältlich.

(62j Di© Direktion.

Gromsartige Rundsicht
Reine Alpenluft

Ausgedehnte Tannen-
Wälder mit bequ'enien
Spazierwegen. Durch

Elektrische Bahn

mit Bern verbunden.

A. Huber-Bleai,
Gärant. [869J

Rötel-Pension Furten-Kulm fr. Berti 86m ß. ar.
iv ,»

Das ganze Jahr offen
Moderner Komfort

Elektrisches Licht und
Zentralheizung in allen

Zimmern
Pension ab Fr. 7
Fantilten-Arrangement

Eigene Meierei
Post und Telephon

Prospekte

fir. Elias Burckhardt & Dr. Alfred Silbernagel,
Notariat und Advokatur, BASEL, Baeiunleingasse 161 (42)

A. Gr. Kraftwerke Brusio
in Brnsio

Einladung zur Generalversammlung
Die Aktionäre werden hiemit zu der am 26. April 1205, nachmittags

27« Uhr, im Grand Hötel zu Lugano stattfindenden ordentlichen Generalversammlung

eingeladen.
Traktanden:

1) Vorlage des Geschäftsberichtes und der Rechnung pro 1904.
2) Bericht der Rechnungsrevisoren.
3) Dechargeerteilung an den Verwaltungsrat [8411
4) Wahl der Rechnungsrevisoren für 1Ö05.

Die Rechnung, sowie die Berichte des Verwaltungsrates und der Revi-
soren, liegen vom 15. April an zur Einsicht der Aktionäre ihl Bureau der

' Gesellschalt In Brusio auf.
Zur Teilnahme an der Generalversammlung sind die Aktien bis

spätestens Freitag, den 21. April bei der Uesellschhftskassp ..in Brusio. jider
bei" einer der folgenden Depotstellen, gegen Aushändigung der Eintrittskarte

zu hinterlegen:
A. Sarasin de Oie. in Basel, und
Credito Italian o in Mailand und Eom.

Brusio, den 10. April 1905.

Oer Verwmltungsrett.

Kantonalbank Schwyz
Vom Kanton garantiertes Institut

Wir gewähren Darleihen auf längere oder kürzere Fristen
gegen Hinterlage von Prima Obligationen, zu billigsten
Bedingungen. (374> IM© Direktion.

2#ich, Tiefenhöfe 8 (844)

Vorschüsse auf durante Wertpapiere,
Ausführung von BörsenauftrBgeit im In- und Auslande,
Besorgung von Kapitalanlagen,
Eröffnung von Kreditoren-Rfechnungen,
Diskonto u. Inkasso von in- u. ausländischen Wechseln.

Die Niederlage und Alleinvertretung* einer weltbekannten Fabrik in

Bureau-Aiftikeln
(Bureau-Möbel, Briefordner, Schreibmaschinen etc.) für die ganze Schweiz
ist zu vergeben. Nur bestempfohlene Herren) die nachweislich über
ausgezeichnete Verbindungen im gajjzej) Lande verfügen und grössere Kaution
für ein umfangreiches Lager stelldri können«, wollen sich melden unter
F L B 107 an Budolf Mosse, Frankfurt a..9F._ (863)

MF" Achtung t "MB
Die Vertretungen der berühmten

Werkzeugmaschinenfabriken: J. E.
Beinecker, Chemnitz, J. G. Weisser
Söhne, St. Georgen i. Schwarzwald,
Union-Maschinenfabrik, Chemnitz
u. a.' sind übergegangen an H. Graf-
Buohler, Ing., Zürich, früher in Firma
Wolf & Graf.

NB. Die Firma Wolf & Graf
existiert nicht mehr. (63;)

Une riÄiSon de commerce en
pleine activitö et des plus prospferes
(chißres d'affaires et bönöfices prou-
vös) dösirerait afin de fäciliter la
marchi: de sots' affaires etttrer en
relations avec un pröteur- d'une
somme de [791]

fr. 15,000 ä 20,000
Adresser les offres ä l'ötude Montier

& Berthoud, avocats et notaires,
Neuohätel.

Tüchtiger, solider Geschäftsmann
mit. Ia Kundschaft sucht zur
Ausführung grösserer Aufträge

aufzunehmen. Geil. Offerten unter
Z X 3873 an [864]

Budolf Mosse, Zürich.

Alteisen,Altmetall
und sämtliche. WerkStSttSüTAhfälle
xafik'ft zu hÖChfereü Pfeiatei. —
Telephon 5107. [6&[

Saljr Harburger, Zürich,
älter Roiilnat -Bahnhof.

find»#® „schnitte,Autos. <3
Strich,3 Farben,Galvanoso

Art.fnslilutOrell FUssll
Birengas» S ZÜRICH Tdtphm U38

Amerik. Buohfüiirung lehrt gründlich
durchUnterrichtsbriefe. Erfolg

garantiert Verl. Sie Gratisprospekt H.
Frisch, Bücherexperte, Zürich. B15

Buchdruckerei Hi JENT im Bern« — Imprimeris H. JENT, k Bern«.


	

